
 

 

 

Pressemitteilung 
 

 

Electro Charging Unit von Oerlikon Nonwoven rundet Filtervliesanlagen ab 

 

ecuTEC+ verbessert Filterleistung signifikant 
 
Neumünster, 30. Juli 2020 – Um ihre Filterleistung zu erhöhen, können Spunbond und Melt-

blown Materialien elektrostatisch aufgeladen werden. Die Electro Charging Unit ecuTEC+ ge-

hört bei den aktuell verkauften Meltblown Anlagen zur Produktion von Maskenvlies zum Liefer-

umfang. 

 

Besondere Flexibilität zeichnet die patentierte Lösung von Oerlikon Nonwoven aus: ecuTEC+ punktet 

vor allem durch die Vielfalt der Applikationen, die elektrostatisch aufgeladen werden können. Nonwo-

ven Hersteller können zahlreiche Variationsmöglichkeiten frei wählen und die für ihre Filteranwendung 

optimale Auflademethode und -intensität einstellen. Auch Filtermedien der Klassen EPA und HEPA 

können mit ecuTEC+ hergestellt werden. Damit hebt sich das Konzept von anderen im Markt verfüg-

baren Technologien ab.  

 

Nachfrage nach Filtermedien ungebrochen hoch 

Seit Ausbruch der Corona Pandemie ist die Nachfrage nach Filtermedien – hier besonders aus Melt-

blown – extrem hoch. Die Oerlikon Nonwoven Meltblown-Technologie, mit der unter anderem auch 

Vliesstoffe für Atemschutzmasken hergestellt werden können, ist im Markt als die technisch effizien-

teste Methode bei der Erzeugung hoch abscheidender Filtermedien aus Kunststofffasern anerkannt. 

Die bislang in Europa für Atemschutzmasken zur Verfügung stehenden Kapazitäten werden überwie-

gend auf Anlagen von Oerlikon Nonwoven produziert. 

 

1.472 Zeichen inkl. Leerzeichen 

 

 
Bildunterschrift: Elektrostatisch aufgeladene Filtermedien verfügen über eine deutlich verbesserte 

Filterleistung. 
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Über Oerlikon 

Oerlikon (SIX: OERL) entwickelt Werkstoffe, Anlagen und Oberflächentechnologien und erbringt spe-

zialisierte Dienstleistungen, um Kunden leistungsfähige Produkte und Systeme mit langer Lebensdau-

er zu ermöglichen. Gestützt auf seine technologischen Schlüsselkompetenzen und sein starkes finan-

zielles Fundament setzt der Konzern sein mittelfristiges Wachstum fort, indem er drei strategische 

Faktoren umsetzt: Fokussierung auf attraktive Wachstumsmärkte, Sicherung des strukturellen Wachs-

tums und Expansion durch zielgerichtete M&A-Aktivitäten. Oerlikon ist ein weltweit führender Techno-

logie- und Engineering-Konzern, der sein Geschäft in zwei Segmenten (Surface Solutions und Man-

made Fibers) betreibt und weltweit rund 11 100 Mitarbeitende an 182 Standorten in 37 Ländern be-

schäftigt. Im Jahr 2019 erzielte Oerlikon einen Umsatz von CHF 2,6 Mrd. und investierte mehr als 

CHF 120 Mio. in Forschung und Entwicklung. 

 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com 

 

 

Über Oerlikon Segment Manmade Fibers 

Oerlikons Manmade Fibers Segment mit seinen Marken Oerlikon Barmag, Oerlikon Neumag und O-

erlikon Nonwoven ist einer der führenden Anbieter im Bereich Filamentspinnanlagen für Chemiefa-

sern, Texturiermaschinen, BCF-Anlagen, Stapelfaseranlagen sowie Lösungen für die Herstellung von 

Vliesstoffen, und bietet als Dienstleister Engineering Lösungen entlang der textilen Wertschöpfungs-

kette.  

Als zukunftsorientiertes Unternehmen legt das Segment des Oerlikon Konzerns bei all seinen Entwick-

lungen großen Wert auf Energieeffizienz und nachhaltige Technologien (e-save). Mit seinem Angebot 

im Bereich Polykondensations- und Extrusionsanlagen und deren Schlüsselkomponenten begleitet 

das Unternehmen den gesamten Produktionsprozess vom Monomer bis zum texturierten Garn. Abge-

rundet wird das Produktportfolio von Automatisierungs- und Industrie 4.0 Lösungen.  

Die Hauptmärkte für das Produktportfolio von Oerlikon Barmag liegen in Asien, speziell in China, Indi-

en und der Türkei, für das von Oerlikon Neumag und Oerlikon Nonwoven in den USA, Asien, der Tür-

kei und Europa. Weltweit ist das Segment mit rund 3.000 Mitarbeitern in 120 Ländern mit Produktions-

, Vertriebs- und Servicestationen präsent. In den Forschungszentren in Remscheid, Neumünster 

(Deutschland) und Suzhou (China) entwickeln gut ausgebildete Ingenieure, Technologen und Techni-

ker innovative und technologisch führende Produkte für die Welt von morgen. 

 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com/manmade-fibers 
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